
 

 

 

 

 

 

 

Band: Anubis Gate (DK) 

Genre: Progressiv Power Metal 

Label: Nightmare Records 

Album Titel: Horizons 

Spielzeit: 65:02 
VÖ: 15.04.2014 

 

Tja, was erwartet man bei einem Bandnamen wie Anubis Gate. Ganz sicher nicht, dass toller Progressive Rock mit 

Metalkante aus den Boxen perlt.  

Doch genau das ist bei der dänischen Band, die schon seit 2001 besteht, der Fall.  

„Horizons“ ist das 6. Album nach den Veröffentlichungen „Putrification“ 2004, „A Perfect Forever“ 2005, Andromeda 

Unchained“ 2007, „The Detached“ 2009 und „Anubis Gate“ 2011. 

Sie haben sich also etwas Zeit gelassen und das war auch richtig so.  

Das Album besteht ausschließlich aus hochkarätigen Songs, die nie langweilig werden. Die Band pendelt zwischen 

ruhigeren Phasen, ähnlich Porcupine Tree und metal-lastigen Parts. Man bedient sich aber auch beim Indierock und 
wildert in poppigen Gefilden. Aber keine Angst, die Band verlässt nie komplett das Terrain der harten Rockmusik. 

Dieses gekonnte Spiel mit den verschiedenen Themen gepaart mit einem hohen, spielerischen Niveau ergeben ein 

grandioses Stück Musik.  

Die Gitarren haben hier ganz klar mit fetten Riffs, feinen Akustikeinlagen und superben Soli die Oberhand. Die 

Keyboards sind allgegenwärtig, unterstützen den Sound aber hervorragend ohne zu verwässern. Es gibt epische 

Melodien zum Schmachten, wie z.B. bei den Piano-Sprengseln, sowie Parts zum Bangen; wenn das Schlagzeug 

Varianten-reich und filigran den Takt angibt. Auch der Sänger macht hier keine Ausnahme von der Regel. Er hat eine 

warme und sehr melodische Stimme mit Gänsehautfaktor.  

Das Wesentliche ist aber, dass die Songs trotz aller Technik immer nachvollziehbar sind und niemals unterkühlt 
wirken. Die erdige Produktion von Jacob Hansen rundet das Bild perfekt ab.  

 

Aber Achtung: Das Album ist ein echter Groover. Es wächst bei jedem Hören und treibt einen in die Abhängigkeit. 

 

Fazit: Ein enorm Varianten-reiches, hoch melodisches Stück Rockmusik mit Suchtfaktor. Einfach stark 

 

Punkte: 9/10 

 

Anspieltipps: Airways, Horizons 

 
Weblink: http://www.AnubisGate.com, http://www.facebook.com/AnubisGate 

 

Lineup:  

Henrik Fevre - Vocals, bass 

Morten Sørensen - Drums 

Jesper M. Jensen - Guitars 

Kim Olesen - Guitars, Synthesizers 

 

 

 
 

 

 

 

 

 



Tracklist:  

01. Destined To Remember 

02. Never Like This (A Dream) 

03. Hear My Call 

04. Airways 
05. Revolution Come Undone 

06. Breach Of Faith 

07. Mindlessness 

08. Horizons 

09. A Dream Within A Dream 

10. Erasure 

 

Autor: Possessed 


